
 

Minister Lutz Lienenkämper 

 

Herkunft und Beruf 

Lutz Lienenkämper ist im Rheinland tief verwurzelt: Am 24. Mai 1969 wurde er in 

Köln geboren. Er ist evangelisch und ledig. Seine Kindheit und Jugend verbrachte er 

in Meerbusch. Dort machte er 1988 Abitur, und dort lebt er auch heute. Nach der 

Schule absolvierte er seine Wehrpflicht bei der Luftwaffe in Essen und Köln. Danach 

studierte er Rechtswissenschaften in Bonn. Das 2. juristische Staatsexamen legte er 

im Dezember 1996 in Düsseldorf ab. Seit 1997 arbeitet er dort als Rechtsanwalt in 

einer wirtschaftlich ausgerichteten Sozietät. 

Politischer Werdegang 

Lutz Lienenkämper verfügt über große kommunalpolitische Erfahrung:   

§ 1988 wird er Mitglied der CDU.  

§ 1993 zieht er in den Rat der Stadt Meerbusch ein. Dort ist er von 2002 bis 2005 

Vorsitzender der CDU-Fraktion.  



§ Seit Frühjahr 1999 ist er auch Vorsitzender des CDU-Stadtverbandes 

Meerbusch.  

§ Seit Herbst 2002 ist er Mitglied im Vorstand des CDU-Bezirksverbandes 

Niederrhein.  

§ Seit 2004 ist er Mitglied im Kreistag des Rhein-Kreises Neuss und dort 

Vorsitzender der CDU-Fraktion.  

Mit der Landtagswahl im Mai 2005 zieht Lutz Lienenkämper in den Landtag des 

Landes Nordrhein-Westfalen ein. Dort vertritt er als direkt gewählter Abgeordneter 

die Interessen der Bürgerinnen und Bürger aus Meerbusch, Kaarst, Korschenbroich 

und Jüchen. 

Politische Schwerpunkte 

Geprägt von seinem Vater, der Architekt war, engagiert sich Lutz Lienenkämper als 

Mitglied im Rat der Stadt Meerbusch gerade auch beim Thema Stadtplanung. Ab 

2004 bringt er sich mit Leidenschaft in die Arbeiten des Planungsausschuss ein, der 

für Stadtplanung, Stadtentwicklung und Liegenschaften zuständig ist. Mehrere Jahre 

lang leitet er den Ausschuss. 

Als Landtagsabgeordneter legt er seinen Schwerpunkt zudem auf die Wirtschafts- 

und Arbeitsmarktpolitik. Als Wirtschaftspolitischer Sprecher der CDU-

Landtagsfraktion erarbeitet er sich auch auf Landesebene schnell einen guten Ruf.  

 


